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Abend Ausgabe 1 Beiblatt
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Halle und Umgebung
Halle den 8 November 1916

Kartoffelbeſchlagnahme
Bekanntmachung

Auf Grund der Verordnungen des Bundesrats vom 26 Juni
1916 und vom 14 Oktober 1916 wird in Ergänzung der Verord
nung des Magiſtrats vom 19 Auguſt 1916 folgendes angeordnet

S 1
Die geſamte Kartoffelernte der Erzeuger innerhalb des Stadt

gebietes Halle iſt ſoweit ſie nicht zur Saat und zur Verſorgung
des eigenen Haushaltes n daßgabe der folgenden Beſtim
mungen erforderlich iſt zugunſten des Kommunalverbandes Halle

beſchlagnahmt
Die Beſchlagnahme trifft alle Erzeuger alſo auch diejenigen

welche weniger als Morgen 10 Ar mit Kartoffeln angebaut

hatten s 2Für den Kartoffelverbrauch der Erzeuger gelten folgende Be
ſtimmungenrm Bis zum 15 Auguſt 1917 darf der t für ſich
und die Angehörigen ſeiner Wirtſchaft bis 1 Pfund für den
Kopf und Tag verwenden während für alle übrigen Perſonen
die Tagesquote auf 1 Pfund feſtgeſetzt g Daneben darf er die
ür die nächſte Ausſaat erforderliche Menge zurückbehalten

S 3
Alle Kartoffelerzeusger im Stadtgebiet Halle haben dem

Stadternährungsamt innerhalb 3 Tagen ſchriftlich an
zeigene die von ihnen geerntete Kartoffelmenge
2 die am 12 November d Js noch in ihrem Beſitz befindliche

Kartoffelmenge
3 die Kopfzahl threr Wirtſchaftsangehörigen und ſonſtigen

Perſonen für deren Verbrauch die geernteten Kartoffeln
beſtimmt ſind

4 die nach S 2 dieſer Verordnung ihnen zum Verbrauche zu
ſtehende Menge

Dieſe Anzeige iſt unabhängig von der vom
Herrn Oberpräſidenten angeordneten allge
meinen Beſtands aufnahme zu erſtatten und dem
Stadternährungsamt unmittelbar zu überſenden
Vordrucke werden für dieſe Anzeige nicht ausgegeben

S 4
Soweit die Erzeuger gemäß den Beſtimmungen des S 2 die

Kartoffeln nicht für ſich behalten dürfen müſſen ſie dieſe zur Ab
lieferung an die Stadt bereit halten

Das Stadternährungsamt wird wegen Ablieferung der ent
ſprechenden Mengen die näheren Anordnungen treffen Zur Ab
lieferung ſind gegebenenfalls insbeſondere auch Perſonen ver
pflichtet die weniger als 25 Morgen 10 Ar mit Kartoffeln be
ſtellt hatten

5

Die Erzeuger von Kartoffeln an welche Kartoffelkarten aus
gegeben worden ſind haben dieſelben zugleich mit der zu erſtatten
den Anzeige zurückzuſenden

S 6
Die Durchführung dieſer Anordnung wird durch eine vom

Magiſtrat eingeſetzte Kommiſſion überwacht der die Berechtigung
zuſteht zum Zwecke der Vornahme der erforderlichen Feſtſtellungen

n Räume zu betreten und die entſprechenden Auskünfte ein
zuholen

Den legitimierten Abgeordneten der Kommiſſion ſind auf
deren Fragen wahrheitsgemäße Auskünfte zu erteilen

S T
Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden mit Ge
fängnis bis zu einem Jahre und mit Geldſtrafe bis zu 10090
Mark oder mit einer dieſer Strafen geahndet

s 6
Die Verordnung tritt mit ihrer Veröffentlichung in Kraft
Halle den 6 November 1916

Der Magiſtrat

Abholung der Winterkartoffeln
Bekanntmachung

Am Donnerstag den 9 November vormittags von 8 bis
42 Uhr und nachmittags von 4 Uhr können diejenigen
Perſonen auf dem ſtädtiſchen Schlachthof ihre Kartoffeln ab
holen deren Bezugsſcheine in der unteren rechten Ecke mit
den Nummern 301 4660 mit Blauſtift verſehen ſind Die
Bezugsſcheine ſind abzugeben

Halle den 8 November 1916
Der Magiſtrat

Verkauf lebender Hühner
Bekanntmachung

Der Verkauf von lebenden Hühnern und Hähnchen zum
Preiſe von 2,75 Mk für ein Pfund wird Mittwoch den 8
d Mts und folgende Tage noch fortgeſetzt

Halle den 8 November 1916
Der Magiſtrat

Donnerstag nicht mehr fleiſchloſer Tag
Bekannkmachung

Die Verordnung vom 19 April 1916 wonach am
Donnerstag Fleiſchwaren nicht gewerbsmäßig abgegeben
werden dürfen und der Donnerstag als fleiſchloſer
Tag gilt wird aufgehoben Es kann daher in den
Gaſt Schank und Speiſewirtſchaften uſw am Donnerstag
Fleiſch verabfolgt werden Der Donnerstag wird an
Stelle des Sonnabends fettloſer Tag

Halke den 8 November 1916
Der Magiſtrat

Städtiſcher Eierverkauf
Bekanntmachung

Der Verkauf der der Stadt überwi ſenen Eier wird am
ſeſegge Was den 9 November 1916 in der Talamtſchule fort
geſetzt

Als Käufer werden die Jnhaber der alten Lebensmittel
ſcheine mit den Nummern 57 001 bis 63 000 zugelaſſen und
war erfolgt die Abgabe von 12 Uhr vormittags an die
Haushalte mit den Nummern 57 601 bis 60 000 und von

Uhr nachmittags an die Haushalte mit den Nummern
0 001 bis 63 000
d Jeder dieſer Haushalte erhält ein Ei mehr als der Zahl
er ihm angehörenden Perſonen entſpricht alſo Haushalte

mit einer Perſon 2 Eier mit 2 Perſonen 3 Eier mit 3 Per
ſonen 4 Eier und ſo fort

Der Verkaufspreis beträgt 32 Pfennig für das Stück
Beim Verlaufe iſt der alte Lebensmittelſchein vorzulegen
Das Publkkum wird erſucht abgezähltes Geld vor allem
Kupfergeld bereit zu halten

Ausgeſchloſſen vom Bezuge der Eier ſind diesmal die
e Haushalte welche bereits viermal Eier bezogen

n

Halle den 8 Rovember 1916
Der Magiſtrat

Beſchlagnahme von Bierglasdeckeln und Bier
krugdeckeln aus Zinn

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf unſere Bekanntmachung vom

5 Oktober d J weiſen wir darauf hin daß nach einer Mit
teilung der Kriegs Rohſtoffabteilung vom 6 November cr
auch die Zinndeckel der in Schankbetrieben befindlichen
Stammſeidel welche Privatperſonen gehören mit unter die
Beſchlagnahme fallen und bei uns anzumelden ſind Die
jenigen welche die Beſtandsanmeldungen bereits erſtatteten
haben die Meldung entſprechend zu ergänzen

Halle den 7 November 1916
Der Magiſtrat

Nur mit Nadelholzzweigen eindecken
Bekanntmachung

Das Eindecken der des Winterſchutzes bedürfenden PflanzenRoſen uſw iſt auf den Friedböfen hisher ehe mit Papier
Stofſen alten Säcken oder ähnlichen Reſten geſchehen wodurch
das Friedhofsbild ſehr verunziert wird Es wird darauf hinge
wieſen daß der natürlichſte und beſte r für hochſtämmige
Roſen das Niederlegen der Kronen in die Erde iſt was allerdings
bei alten und ſtarken Stämmen nicht mehr geſchehen kann Alles
Eindecken und Einbinden darf nur mit Nadelholzzweigen erfolgen

Salle den 4 November 1916
Der Magiſtrat Friedhofsverwaltung

Schwerarbeiter
Zur Bekanntmachung betreffend die Zählung von Schwer

arbeitern wird ergänzend noch hinzugefügt daß die halliſchen Be
triebe nur die in Halle wohnhaften Schwerarbeiter
anzumelden haben da nur dieſe von hieſiger Stadt zu verſorgen
ſind Sollten in einer der erſtatteten Anmeldungen auch außer
halb Halles wohnende Arbeiter angemeldet worden ſein ſo
iſt die erſtattete Anmeldung durch eine weitere in der
die Zahl der angemeldeten auswärtigen Arbeiter anzugeben iſt
richtig zuſtellen

Jnrechnungſtellen der Warenumſatzſreuer
Die Handelskammer ſtellte ſich in ihrer letzten Geſamt

ſitzung auf den Standpunkt daß die Warenumſatzſteuer die
von dem Lieferer zu bezahlen iſt dem Abnehmer nicht be
ſonders berechnet werden ſoll Mit dieſer Auffaſſung
faſſung ſtimmt ſie auch mit dem Deutſchen Handelstage über
ein der in ſeiner Ausſchußſitzung am 28 Oktober es für nicht
angezeigt erklärt daß die Lieferanten ihren Abnehmern
den Warenumſatzſtempel in Rechnung ſtellen

Weihnachtsgeſchäft und Warenumſagſtener
Jm Weihnachtsgeſchäft wird viel gekauft aber auch viel um

getauſcht und zurückgegeben Wie ſtellt ſich dazu die Waren
umſatzſteuer Unzweifelhaft ſcheint es zu ſein daß wenn der
Umtauſch oder die Rückgabe noch bis zum 31 Dezember geſchieht
von einem Geſchäft nur ein Stempel entrichtet wird Erfolgt
aber der Umtauſch erſt nach Neuiahr ſo kann man ſehr wohl
auf den Gedanken kommen daß hier nachdem einmal die An
meldung der Umſätze für die Zeit bis zum 31 Dezember die
Grundlage der Steuerberechnung bildet alles was nachher ge
ſchieht beſonders behandelt werden muß daß alſo auch im Falle
des Umtauſches der Stempel von dem zurückgegebenen im alten
Jahr und von dem neuerworbenen Gegenſtand im neuen Jahr
bezahlt werden muß Ein findiger Steuerbeamter wird 2 von
dem einen Geſchäft 3 Stempel fordern nämlich zwei Stempel
für die Lieferung der beiden Gegenſtände durch den Geſchäfts
inhaber und für die Rückgabe der vom Kunden zunöchſt gekauften
Ware an den Geſchäftsinhaber noch einen Stempel wenn es ſich
nämlich um einen Gegenſtand von mehr als 100 Mark handelt
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft von Berlin haben aus Anlaß
einer Frage die an die Auskunftsſtelle über den Warenumſatz
ſtempel an ſie gerichtet worden iſt die Aufmerkſamkeit des Reichs

e auf den Gegenſtand gelenkt und gebeten daß in einem
olchen Falle unter allen Umſtänden nur ein Stempel erhoben

werde

Die Beſchaffenheit des Futters das durch Aufs
ſchließung mit Aetznatron aus Stroh gewonnen iſt

Mitteilungen
der Rohmaterialſtelle des Landwirtſchaftsminiſteriums
Die Verſuche von Franz Lehmann Göttingen haben

ergeben daß der Grad der Aufſchließung d h die Verdaulichkeit
des gewonnenen Futters abhängig iſt von der Menge der ver
wendeten Lauge der Menge des beim Kochen zugeſetzten Waſſers
und dem Druck der während des Kochens in den Kochgefäßen ge
halten wurde Der Einfluß der beiden erſteren Faktoren iſt aber
größer als der des letzteren Da Druckgefäße während des
Krieges ſchwer zu beſchaffen ſind außerdem der Aufwand von
Brennſtoffen für die Erzeugung des Druckes ein höherer iſt als
wenn ohne Druck gearbeitet wird ſo müſſen im allgemeinen Koch
gefäße ohne Druck verwendet werden Die Verwendung von
Druckgefäßen bietet allerdings den Vorteil daß bei richtiger
Leitung der Kochung ſäuerlich ſchmeckendes Futter gewonnen wird
das von den Tieren williger aufgenommen wird als das in Ge
fäßen ohne Druck gewonnene das eine geringe alkaliſche Reaktion
zeigt Dieſer Nachteil iſt aber nicht von großer Bedeutung da er
ich durch gen geeigneter Futtermiſchungen und andere

aßregeln beſeitigen läßt t
Die Ergebniſſe der umfangreichen und mühſamen von Leh

mann mit Druckgefäßen ausgeführten Verſuche laſſen ſich wie
folgt zuſammenfaſſen

Vergleichswert des
Ausbeute Verdaulichkeit Futters

69 Aetznatron 9025 60 mittleres Wieſenheu
825 Aetznatron 80 66 beſtes Heu geringe Kleie

1025 Aetznatron 702 72 Kraftfutter im Wert
beſter Kleie

Beim 8ſtündigen Kochen ohne Druck und unter Verwendung
von 1095 Lauge wurde ebenfalls eine Verdaulichkeit der organi
ſchen Subſtanz von 74 19 erzielt Bei Verwendung von 205
Lauge ſtieg der Verdauungskoeffizient der organiſchen Subſtanz
ſogar bis auf 81,88 Bei allen Kochungen wax 2
Gewicht des Strohes an Waſſer erforderlich Die Ausbeute d h
die Menge Futter die man aus der Gewichtseinheit Stroh ge

zu Nr 526 der Sagle Zeitung Mittwoch November 1916

winnt wird natürlich um ſo geringer je mehr Lauge man ver
wendet je vollkommener der Grad der Aufſchließung iſt Bei derVerwendung verſchiedener Stroharten machten z nicht uner
hebliche Unterſchiede geltend die im weſentl von abhängie
zu ſein ſchienen unter welchen Boden und Witterungsverhäli
wiſſen das bezügliche Stroh gewachſen iſt Ein grundſätzlicher
Unterſchied zwiſchen Sommer und Winterſtroh beſteht aber nicht
das letztere iſt mindeſtens ebenſo brauchbar wie das erſtere Da
aber das Sommerſtroh in unveränderter Form einen höheren
Futterwert hat als das Winterſtroh empfiehlt es ſich zur Auf
ſchließung in erſter Linie das letztere zu verwenden
Jnm Jahre 1904 hat bereits der Amtsrat Köſter in Col

dingen bei Hannover längere Zeit geh Stroh nach dem
Lehmannſchen Verfahren an die Viehbeſtände ſeiner Wirt
ſchaft verfüttert Die Ergebniſſe ſind in der Hannoverſchen Land
und n el Zeitung von 1904 Nr 38 und in der

f

Deutſchen Land wirtſchaftlichen Preſſe Paul Parey Berlin
von 1904 Nr 24 veröffentlicht Auch in der Zuckerfabrik Steinit
in Mähren hat von Seidl längere Zeit hindurch aufgeſchloſſenes
Stroh mit gutem Erfolg zur Ochſenmaſt verwendet ein ausfüht
licher Bericht findet ſich in der Chemiker Zeitung Cöthen 1907
Nr 40 S 517

Jn der neueſten Zeit hat der Rittmeiſter Colsman einer An
regung des Landwirtſchaftsminiſteriums folgend auf ſeinen
Gütern in Lindenberg und Tauche in größerem Umfange un
lange Zeit hindurch aufgeſchloſſenes Stroh gefüttert Er hat da
bei als erſter im land wirtſchaftlichen Großbetrieb Stroh in Appa
raten ohne Druck aufgeſchloſſen an die Viehbeſtände verfüttert
und für dieſen Zweck neue zur Herſtellung des Futters geeignete
den Verhältniſſen der Landwirtſchaftsbetriebe möglichſt angepaßte
e und Waſchapparate konſtruiert Er berechnet daß bei ſeinem
84 Pferde 40 Kühe 26 Zugochſen einige Schweine und Schafe
umfaſſenden Viehbeſtand täglich Kraftfutter im Werte von rund
200 Mark durch die Verwendung von aufgeſchloſſenem Stroh erſetzt
wurde

Wie bereits in dem Rundſchreiben vom 16 Oktober 1916 aus
geführt verſendet der Kriegsausſchuß für Erſatzfutter Berlin
W 10 Matthäikirchſtraße 10 auf Erſuchen ausführliche Veſchreibungen des Strohaufſchließungsverfahrens nach den Leh

wannſchen und Colsmanſchen Vorſchlägen Desgleichen die Be
chreibung einer an die Einrichtung der Papierinduſtrie ſich an
chließenden Anlage zur Strohaufſchließung Die bezüglichen

Druckfachen enthalten auch Zeichnungen der ganzen Anlagen An
gaben über die Koſten und die Lieferanten der verſchiedenen
Apparate uſw Der Kriegsausſchuß bewirtſchaftet auch die zur
Aufſchließung erforderlichen Laugen ſo daß Landwirte die die
Strohaufſchließung einzuführen beabſichtigen alle näheren Aus
tünfte von dieſem Ausſchuß erhalten Der Bedarf an Lange muß
dem Kriegsausſchuß rechtzeitig angemeldet werden

Berlin den 24 Oktober 1916

Fleiſchkartenzwang für Geflügel

Die auf eine Befreiung des Hübnerfleiſches vom Fleiſch
kartenzwang zielenden Wünſche der Händlerkreiſe haben keine
Ausſicht auf Verwirklichung Das Kriegsernährungsamt hat
neuerdings erſt dem Kriegsausſchuß für Konſumentenintereſſen
mitgeteilt daß die Freilaſſung nicht beabſichtigt ſei
da SHühnerfleiſch zu den vollwertigſten Nahrungsmitteln gehört
und die Erhaltung eines möglichſt großen Sühnerbeſtandes von
weſentlicher Bedeutung für das ganze Ernährungsweſen iſt
Uebrigens liegt in dem Umſtande daß ein Suppenhuhn auf die
Fleiſchkarte nur mit 490 Gramm angerechnet wird noch eine
große Bevorzugung der Hühnerkäufer denn ein ſolches Huhn wiegt
trotz ſehr leichter Knochen 4 Pfund und läßt ſich faſt reſtlos ver
werten Mit Reis Graupen und dergl gekocht gibt es eine pracht
volle Mahlzeit für mindeſtens 8 Perſonen was man von 400 Gr
Rindfleiſch mit 20 Gramm eingewachſenen Knochen kanm be
haupten kann

Mißitönde im Oelhandel
Das Kriegsernährungsamt hat in verſchiedenen Aufrufen

die Bevölkerung aufgefordert dadurch zur Vermehrung unſerer
Oelbeſtände beizutragen daß jedermann die zur Oelgewinnung
verwendbaren Früchte ſammeln hilft Sonnenblumen Obftkerne

Kaſtanien Raps Fichtenſamen Lindenfrucht Traubenkerne Buch
eckern uſw ſollen geſammelt abgeliefert und zu Oel verwandt
werden Das Kriegsernährungsamt rechnete aus daß allein aus
der diesjährigen Bucheckernernte etwa 19 Millionen Liter Oel
gewonnen werden könne Es wurde eine Reichsfettſtelle gegründet
und daneben ein Kriegsausſchuß für Oele und Fette Dieſen
Reichsſtellen fällt die Aufgabe zu die Aufbringung Verteilung
und den Verbrauch der Speiſefette zu regeln Die Belannt
machung über die Regelung des ſo wichtigen Oeles und Fettes
erfolgte am 20 Juni d J Beſſfer iſt es allerdings mit
der Verſorgung mit Oel für Minderbemittelte
oicht geworden Einige Stadtverwaltungen haben wohl ein
paarmal einige Gramm Oel gegen Vorzeigung der Lebensmittel
karten verabfolgt aber in letzter Zeit iſt man auch davon abge
kommen Würde der Kriegsausſchuß für Oele und Fette dem
Volke ſagen es ſei kein Oel da wir müßten uns mit dieſer Tat
ſache abfinden und die Minderbemittelten würden auch zweifellos
noch dieſes Opfer zu all den anderen auf ſich nehmen Aber daß
Oel da iſt kann man heute in jeder Drogerie und jedem Deli
kateſſengeſchäft ſehen Aber es iſt nur ſür diejenigen da die dae
notwendige Geld dazu haben Jn Berliner Warenhäuſern
werden kleine Fläſchchen mit 220 Gramm Oel für 7,50 Mark ver
kauft in einem Fleiſcherladen koſtet das Pfund 13 Mark in einem
Delikateſſengeſchäft die Flaſche Liter 18 Mark Dabei werden
kleine Mengen nicht in jedem Geſchäfte abgegeben Die kleinſten
Flaſchen mit wenigen Gramm koſten 3 Mark

Muß das ſein fragt der Kriegsausſchuß für Kon
umentenintereſſen mit Recht Wo bleibt der Kriegsausſchuß für
Oele und Fette Nach welchem Schlüſſel wird den Geſchäften das
zur Verfügung ſtehende Quantum zugewieſen Wer ſetzt die
Preiſe feſt Die Minderbemittelten wollen doch nicht nur Buch
eckern Obſtkerne uſw ſammeln damit für wenige Zahlungsfähise
Oel geliefert werden kann Sie wollen ſelbſt etwas von dem ge
wonnenen Oele haben und zwar zu Preiſen die erſchwinglich ſind
vnd die ven Preiſen für die Rohprodukte entſprechen Abhilfe
tut wirklich dringend not

Volksvorſtellungen im Stadttheater
Karten verkauf Volksvorſtellungen

auch an Sonnabenden
Auf die Anfrage in der Rubrik Aus dem Leſerkreiſe

ei folgendes mitgeteiltWie vom Einſender gewünſchten Karten waren am

Donnerstag vormittag tatſächlich aus verkauft Bei
der Sorgfalt die die Leitung des den Volksvor
tellungen zuteil werden läßt das Intereſſe des Publi

ms an dieſen Veranſtaltungen ſo rege geworden daß dieſer
all durchaus nicht zu den Ausnahmeerſcheinungen gehört
s muß außerdem berückſichtigt werden daß das Arbeiter

ſekretariat ſowie die Unterbeamten des Güterbahnhoſs un
efähr die Hälfte der verfügbaren Plätze übernehmen Ueberbie des Verkaufs hat die Bekanntmachung des Stadt

theaters anſcheinend irre geführt Während der Vormit
ſtunden ſind von Montag an ſtets Karten für alle in der
Woche indenden Au bis Sonnetag el heran ü der Abend n
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Die Leitung des Stadttheaters
Nuzelserſorgung der Kriegs und Zivilgefangenen

in Frankreich mit Paketen
Angehörige Wohltäter von Kriegs und Zivilgefangenenin Frankreich mit der ung der Cenniet Ge

jangenen befaſſen darauf a am aneet daß neuer
dings Mittel und gefunden ſind die Einzelverſorgung der
Sefangenen i zweckmäßiger und billiger zu geſtalten
Es können 7 te ve n Jnhalts und zwar ein eines
Shwarenpaket zu 6,50 Mk ein großes Eßwarenpaket zu 13 Mkein kleines n zu 1120 Mk ein großes Wäſchepaket zu

18,50 Mk ein nes arenpaket zu 4 Mk ein großes
Rauchwarenpaket zu 10 M ein gemiſchtes Paket zu 8 M veimiügenn MobilmachungsAusſchüſſen vom Roten Kreuz der
kilfe für kriegsgefangene Deutſche Magdeburg Altes Rathaus
und deren ſäm Interausſchüſſen weiche in allen Siadten
der Provinz h beſtehen zur Abſendung an die Gefangenenzegen E ung es Betrages einſchließli d beſtellt werden
Ausführliches hierüber iſt mündlich oder ſchriftlich zu erfahren bei
den vorerwähnten Stellen

Mangel an kleinen Zahlungsmitteln Die ſtädtiſche
Sparkaſſe hittet die Entleiher von Hausſparkaſſen angeſichts
der Knappheit an kleinen Zahlungsmitteln um möglichſt
öftere Vorlegung und Entleerung der Hausſparkaſſen in der
Zeit vom 5 bis 25 jeden Monats während der Geſchäfts
tunden von 8 bis 1 Uhr vormittags und von 3 bis 5 Uhr
nachmittags
Städtiſche Sparkaſſe Vom 1 bis 91 Oktober d J ge
taltete ſich der Verkehr wie z Beſtand an Einlagen am
0 September 55 267 031 00 M gegen 53 235 504 89 M im
Vorjahre Einzahlungen vom 1 bis 31 Otlober 2 310 429 27
Mark gegen 2 145 790 49 M im Vorjaghre Zuſammen
7 577 460 63 M eeger 55 391 29k ,38 M im Vorfjahre Rück

zahlungen vom 1 bie 31 Oktober 2941 051 67 M gegen
064 849 18 M im Vorjahre Beſtand am 1 Oktober d J

54 636 408 69 M gegen 52 316 446,20 M im Vorjahre
Zum Taſchenfg der Königlichen Eiſenbahndirektion

Aue e Kragensgaben an die Inhaber desTaſchenfahrplanes net abgegeben wird

Neumeldung nd von Leim an den Kriegsausſchuß
für Erſatzfutter in Berlin zu erfolgen Jntereſſenten
können Vordrucke bei der Handelskammer zu Halle erhalten

Erweiterung des Noſtſcheckverkehrs Jm Ppoſtſcheckverkehr
werden vom 15 Rovember an drei weſentliche Verbeſſerungen
eingeführt Die h der Zahlungsanweiſungen die einem
Poſtſcheckkonto gutgeſchrieben werden ſollen werden den Poſt
ſcheckkunden unmittelbar von der Beſtellpoſtanſtalt

nicht mehr vom Poſtſcheckamt durch Kontoguszug zugeſtellt
und die Beträge der Zanneee vorliegenden Zahlungs undPoſtanwelſunsgn mit Zahlkarte dem Vſtſchegtote zugeführt

werden Der Poſtſcheckkunde kann ferner wie bereits mitgeteilt
veantragen daß auch einzelne bereits eingegangene Poſt und
Zahlungs anweiſungen ſeinem Poſtſcheckkonto gutgeſchrieben
werden Schließlich können worauf bereits hingewieſen die durch
Poſtauftrag oder Nachnahme eingezogenen Beträge auch dem z
ſcheckkonto eines Dritten mit Zablkarte überwieſen werden Ueber
die Einzelheiten Anbringung der erforderlichen Vermerke auf den

a guſtrügen und Nachnahmen geben die Poſtanſtalten Aus
un ft

Leim Am 1 Ropember hat eid q3

c kg der c
Rita Saecchetto und ihre

Meiſterſchülerinnen
Rita Sacchetto die ſich jent mehr und mehr der Schau

ſpielkunſt zuwendet und im Lichtſpieltheater eine beliebte
Darſtellerin geworden iſt hat auch auf ihrem eigenſten Ge
viet ſich wie wir geſtern ſahen eine treue Anhänger
char bewahrt
Schon bei ihrem letzten Auftreten hier wies ich darauf

bin daß die große Kunſt der Sacchetto die künſtleriſche Linie
rein und formenſchön zu geben vermag daß ſie aber die An
tike in ihrem Vanne hält die in ſtreng abgemeſſener Be
wegung und Form den Ausdruck für eine reine Schönheit
ſuchte Auch gebern ſtand die Eigenart der Tänzerin las
Streben in ge agener Bewegung dort wo à ſelbſt auftrat
den Fluß der Linien zu antikem Schönbeitzmoß emporzu
heben im Vordergrund doch der Stiliſierung fiel zum Opfer
vas wir nur ungern miſſen die große Einheit zwiſchen dem
eeliſchen Jnhalt des Gedichtes und der Muſik die ſie ver
örperte Schon in der Fürſtin die ſie nach dem Heineſchen
Sedicht Asra tanzte gab ſie etwas anderes ars Heines
Lyrik Der herriſche Hochmut paßt nicht zu Heines Verſen

Eines Abends trat die Fürſtin auf ihn zu mit raſchen
Worten

Deinen Raumen will ich wiſſen deine Heimat deine
Sippſchaſt

Hies ungewöhnliche Intereſſe der morgenländiſchen Königin
iſt mehr als bloße Reugier Und dieſe h Empfindung
fehlte dem Tanz der nur die altgliatl eſpotin zeigte
Mehr trat das bei dem Goethegedicht Dag Veilchen
z e hier war der Stiliſierung zuliede auf tiefere
S ekte verzichtet Selbſt im Koſtüm hatte Rita
Sacthetto ſtatt der jungen Schäferin mit frohem Herz und
eichtem die aus Unachtſamkeit das Veilchen zertritt
irgend eine Aßyrerin oder Mederin gemacht zu paßtedann allerdings auch die ttinnpbierente Grauſamkelt meher

V ſchen vernichtete Am beſten von dem

Vorbeſtellungen grunvſahich J

bleiben gefiel mir die Künſtlerin als Amor in

leider konnte ich nicht bis zum Schluſſe

Im Doutſchin nd beginnen am nächſten Monkag
dieſmußſkaliſchen Vorträge des Herrn Dr Stephani über
die großen Komponiſten unſerer Zeit Er
ſpricht zuerſt über Brahzis und Bruckner Hugo Wolf

aeſecke Mahler Schilli folgen am 27 November un
r wie Richard Strauß machen am 11 Dezember den
ß Um vielen welche die ſeine und intereſſante Art

des Vortragenden lieben und en den u Vor
träge zu ermöglichen werden Gaſtkarten ausgegeben zu ſehrhen Preiſe Desgleichen auch zu den Konzerten we

gleichſam als Jlluſtrierung der Vorträge nur aus Werken
der beſprochenen Meiſter beſtehend im Anſchluß gegeben
werden Die Ausführung liegt in den Händen der beliebten
und gut bekannten Künſtlerinnen und Künſtler wie Hedwig
Kreitz Martha Oppermann das Ehepaar Natterer u a
die dürch Jnſerate ebenſo der Tag bekannt gegeben wird
Der Kartenverkauf iſt nux im Bureau Weidenplan 20 und
gelten Vorzugspreiſe für Vorträge allein bis 13 November
Litez ſn orträge und Konzert bis 16 Rovember Siehe

Was gehamſtert wird

udolph veröffentlicht in den Zeitbildern Bei derVon e ſolgende Schüttelt eine t GWenahe
Zwar ungern nur die Butter miß ich
Doch ſag ich was wird Mutter biſſig
Vom Tiſch ſchon wieder Schollen winken
Die Kinder ſchrein Wir wollen Schinken
Jm Schwarm taucht früh Frau Meier unter

And trägt um zwölf zwei Eiex munter
Seh ich daß jemand Zucker ſchluckt
Neid durch mich armen Schlucker zuckt
Hab beut mit beſtem Mehl gekocht
Weil ich nicht ſtets Krakehl gemocht
Ein Lob um mein Kompott er flocht
Für ihn mein Herz nun flotter pocht
Die Kinder gern durch Sümpfe ſtreifen
Die Mutter muß die Strümpfe ſeifen
J frug ob man hier lecker ſpeiſeDrauf ſtüſtert s gibt heut Sped er leiſe
Zur Kneipe ſieht man Durſt ge wanken
Mit Wein zu ſcheuchen Wurſtgedanken
Heut macht man mit Kartoffel Staat
Was ſonſt kein dummer Stoffel tat
Verkaufen Sie mit Schaden lieber
Fragt mich ein Marmelagden Schieber

h

Vaterländiſche Verſammlung des Evangeliſchen Bundes Halle
Altſtadt Freitag den 10 Rovember Luthers Geburtstag finden
in der Marktkirche 856 Uhr abends Geſänge des Stadtſingechors
ſtatt Alles nähere iſt aus dem Anzeigenteil erſichtl,ch

Der Kampf um die vaterländiſchen Volfksabende Aus
Löbejün wird uns vom dortigen Magiſtrat bezw Schuldeputation
geſchrieben Jn Nr 520 Jhrer Zeitung 1 Beiblatt wird in
dem Artikel Der Kampf um die vaterländiſchen Volksabende
in Löbejün Rektor Roß genannt Wir teilen Jhnen mit daß
der Rektor Roß ſeit mehreren Jahren hier im Ruheſtande lebt
er alſo ein Amt an unſerer Schule i mehr bekleidet Der an
unſerer Schule tätige Rektor heißt Schimmel

Aus der Paulusgemeinde Am 8 November ſind es 20 Jahre
T e gne n der Gemeinde beſteht EmmaHeinrich die damals in die Arbeit eintrat hat ihr bis Kriegs
beginn durch lange Jahre vorgeſtanden Von 1900 an wurde ſie
durch eine 2 und von 1913 ab durch eine 3 Gemeindeſchweſter
unterſtützt F7 Laufe des Ropember findet eine Sammlung für
die Station ſtatt für die gewiß die Gemeindeglieder gern eine
Gabe ſchenken werden Am Totenfeſte W ſind außer den
Gottesdienſten um 3 Uhr Gedenkfeiern guf dem Nord und
Gertraudenfriedhof

Kaninchendiebſtahl Jn der Racht zum Dienstag wur
den in den Schrebergärten an der Lettiner Straße drei
Kaninchenſtälle erbrochen und 27 Stück Kaninchen im Ge
amtwerte von 147 Mk geſtohlen Ermittelungen nach den

Tätern ſind im Gange
Von der etrahe In der Lindenſtraße ſtürzte das Pferd

einer hieſigen Kohlenhandlung Da ſich das Tier allein nicht
u erheben vermochte wurde es durch die herbeigerufene
euerwehr wieder auf die Beine gebracht An der Ecke der

aapgſereße und Ludwig Wuchererſtraße wurde ein Schul
mädchen durch einen radfahrenden Schloſſerlehrling umge
a Das Mädchen erlitt eine leichte Perletzung an der
interklippe Die Schuld f den Radfahrer weil er übermäßig nen und ohne Licht fuhr

fyche und Zerhir Hier vermochte ſie ihrer Jndipidu
ekität zu folgen und es blieb dadurch der Zwieſpalt ver

mieden der ſich in den erſten choreographiſchen Darbietungen
eigteß Die Meiſterſchülerinnen Rita Sacchettes haben eine aus

eſprochene Eigenart noch nicht Doch zeigten ſich auch bei
hnen Anſätze zu einer individuellen Kunſt und es ſpricht

für die Schule der Sacchetto daß ſich dieſe Jndipidualität
ungehemmt entwickeln konnte Vieles iſt noch unfertig und
doch käßt ſich Begabung bei jeder diefer Schülerinnen nicht
verkennen Vielleicht wächſt eine von ihnen ſogar über die
Meiſterin hingus Mir geſiel von allen dreien Anita
Berber am beſten Die Harmonie des ſchlanken Körpers
iſt wie zum Tanz geſchaffen und die kraftvolle freie und doch
ſtets formenſchöne Bewegung verrät Temperament und
natürliche Begabung Schon in Valſe brillant von Chopin
ließ ſich das erkennen und im Schmetterling wie in der
Tanzpantomime Amor Pſyche und Zephjr in der Anita
Berber den Zephir in ebenſo leichter vollendeter Grazie ver
körperte wie vorher den gaukelnden Schmetterling offen

harte ihr ſtarkes Talent volkends Edith Schleifer
zeigte für einen temperamentvollen Tanz in ſtarker Be
wegung wie in dem Griegſchen Jxrlichter eine ausge
e Befähigung als für Geſühlsdarſtellung de

ethes e lingsbotſchaſt fordert Auch ihre Pſyche
konnte nicht voll von Amor zum Leben erweckt werden
Lore Sello endlich hat trotz ihrer gugend auch ſchon das
Gebiet gefunden das ihrer Natur wohl am beſten entſpricht
Im Veilchen Mignon und am meiſten wohl in denSchumannſchen Kinderſzenen gab ſie in ihrem e neben
einer keuſchen kindlichen Anmut Gefühlswerte die ſich vor
läuſig allerdings nech in enger Begrenzung zeigen jedoch
t ie Folge bei Vertiefung der Empfindung viel ver
prechen

ie felne vwerſtändnicvolle Begleitung von Magda
Siemene war nicht ohne Anteil an dem ausgeſprochenen
Erſolg des Abende Rita Sacchetto ſelbſt wurde die Zu
neigung die ſie ſich in Halle erworben auch durch koſtbare
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HandwerkermeiſterVerein
gewieſen daß am Freitag den 10 November abends 9 Uhr
Herr Landtagsabgeordneter Delius im Ausguſtinerbräu einen

wird Vei der Wichtigkeit des Geſetzes f
Handelsgewerbe iſt ein recht reger Beſuch aller Bexufsſtände er

hölt morgen
St RNikolaus Monatsverſammlung ab

raden die dem Verein noch fernſtehen ſind willkommen
Krieger Verein Alemannig

iſt Monatsverſammlung im Vereinslokal Mars la Tour

zahr vollendet haben zurückgelegt

Sie begaben ſich nach dort und perſuchten einzubrechen t
Wächter fiel es auf daß ſein Hund längere Zeit hindurch unzubig
war und hinaus wollte

Theafer Konzert und Vorkräge
Aus dem Stadttheater hören wir Heute Mittwoch findet di

letzte Aufführung des Luſtſviels Goldfiſche
Donnerstag werden die

ſtatt rgen
rngoldſchen Opern Violanta und

nung des Polykrates die bei ihrer Erſtaufführung einen
ſo großen Erfolg erzielt haben zum erſten Male wiederholt Die
Operette Das Dreimäderlhaus deren Erſtaufführung bekannt
lich am Sonntag den 12 November feſtgeſetzt iſt wird dekorativ
und koſtümlich in neuer
Freitag ſtattfindende Wiederholung der Oper Die luſtigen Weiber
von Windſor ſei nochmals aufmerkſam gemacht

usſtattung erſcheinen Auf die am

Am Sonntag
d Mis, nachmittag kommt als Volksvorſtellung das

Die goldene Evpa zur Aufführung
Walhallatheater Eine Ehe die Tragödie einer Frau wird

heute zum letztenmal gegeben Morgen W iſtouſführung von Marietie fing t
von Adolf Steinmann 77 dem gleichnamigen
von Pauhuys Das Stü
Hofſchauſpieler und Ober ſpielleiter Hans Schreiner einſtudfert
Der Vorverkauf für die erſten Tage hat begonnen

Ein Klavierabend von Eugen d Albert zählt überall wo dieſer
große Klaviermeiſter erſcheint zu den muſikaliſchen Höhepunkten
und ſo wird auch das am nächſten Sonnabend hier ſtattfindende

die Erſt
in 5 Akten

man von Anng
iſt auf das Sorgfältigſte von Herrn

Schauſpie

wie man uns berichtet wiederum einen großen Zuhörer
kreis finden Das in der heutigen Anzeige enthaltene wertvolle
Programm bietet in ſeiner reichen Abwechſelung jedem Muſik
freunde viel des Jntereſſanten

Kriegsabend mit Bericht über die Kriegslage von Pfarrer
Vach und einem Lichtbildervortrag über Rumänien

rer Fritz Sommer findet dieſen Donnerstag abend
214 Uhr im Paulusgemeindehaus Hohenzollernſtraße 11 bei

Eintritt ſtatt

Vereine und Verſammlungen
Es wird nochmals darauf hin

über das neue Warenumſatzſteuergeſetz balten
ür Handwerk und

Siehe Jnſerat in heutiger Nummer
iſcher Lehrerverein Jn der Verſammlung am Donners

9 November abends 814 Uhr im Reichshof ſpricht
Herr g Dr in ter über Die Entwicklung der
Philoſoph oſſtematiſchen Grundlegung der Pädagogik

e und Pſychologie ſeit Herbart und neue Verſuche zur

nächſte Zuſammenkunft der aus Rußland ausgewieſenen
utſchen findet Freitag den 10 November abends 8 Uhr

im Schultheiß Poſtſtraße 5 ſtatt
Verein ehem Jnfanteriſten von Halle und Umgegend

Donnerstag abend 349 Uhr im Vereinslokal
Chemalige Kame

Am Freitag abends 834 Uhr

Strafkkammer
Salle den 7 November

Gemeingefährliche Burſchen
Eine große Strecke auf dem Wege ins Zuchthaus haben die

Scheibe und Bieſer die noch nicht lange das 15 Lebens
Beide brachen in Merſeburg

ſetzten ſich dabei in den Beſitz von ußwaffen So
ausgerüſtet wollten ſie ſich an eine größere Unternehmung machen
Sie wußten daß in dor Baubude des Leunger Reuba us der Firma

hen ein Geldbetrag von mehreren tauſend Mark r
em

Er machte ſich dann mit ſeinem Tier
Runde und ſah die beiden Burſchen die auf den Hund

Es gelang jedoch dann die beiden feſtzunehmen Jetzt
ſie ſich wegen eines vollendeten und eines verſuchten
Diebſtahls ſowie wegen perbotenen Waffentragens vor

er halliſchen Strafkammer verantworten
Gericht verurteilte die gemeingefährlichen Burſchen zu

hren Gefängnis Sie befänden ſich zwar das erſte
Mal auf der Anklagebank doch müſſe man ſie auf längere Zeit
unſchädlich machen

Sittlichkeitsnerhrechen
Wegen Vornahme anert Handlungen an einem Schul

mädchen wurde der Geſchirrfü
einem Jahre Gefängnis unter Zubhilligun
verurteilt Die Verhandlung fand unter
lichkeit ſtatt

rer Kabiſch aus re rmildernder Umſtände
usſchluß der Oeffent

ühner

Jn
worden
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rer
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von Re

am En
ſich

Das Ei als

Land uns bietet
einfiel der wuſch ſich die Hagre damit um ſie weich und
grän end zu mächen Man verbuk die Eier zu Dutzenden

n

i ſchätzen müſſen als nutzbringende Gabe
lich überſchätzen ſollen wir das Ei auch nicht Der
wert eines Eies iſt nämlich durchaus nicht S

trägt allein über
Eiweiß 12 Proz Fett ſowie kleine Mengen von Salzen und
Stärke Eiweiß und Fett ſind allerdings
teile der menſchlichen

nehmen
Was iſt eigentlich ein Ei

er die ologiſche BeſWorieg phyſi z
und im Falle der
um Momente des Ausſchlüpfensdem Dotter der mit einer zarten Haut umhüllt iſt

um deſſen aus weißem Dotter beſtehendem mittleren
ſich S von gelbem und weißem Dotter ſchichten

we
ebilde die ſogenannte Hage

Stegtried Dyck liegt die bei jeder Lage des Eies nach oben gerichtete winzig

n S T

Naturprodukt
und Nahrungsmittel

Sein Nährwert Was iſt ein Ei Beſchaffenheit und
arbe des Eies Eier mit mehrexen Do tern Zucht

und Eierprodukt on Deutſchlands EiereJmport
Fünfzigjährige Eier

vielem iſt uns der Krieg ein guter Lehrmeiſter ge
aber das Wertvollſte was er uns gebracht hat iſt

ie Sparſamkeit das richtige Erkennen des Wertes
eigenen Hilfsquellen des Beſitzes den unſer eigenes

aäs galt uns früher ein Ei Wem es

n Kuchen der in ein paar Stunden verzehrt war
ute Heute wiſſen wir daß wir Peen ein einziges

r Natur Frei
ähr

Menſchen ſich vorſtellen Sei t be
nche Menſchen vorſtellen Sein ergeha73 Proz dazu kommen ingeſahr e Proz

ichtige Beſtand
ahrung wer jedoch ſeinen Nahrungs

allein mit Eiern decken wollte müßte etwas tief i
rkiſte greifen und täglich mindeſtens 20 Eier zu ſiä

Jedes Schulkind müßte da
ts wegen wiſſen und weiß es auch allein ein pga

ne des Eies ſchade
der die Schule en längſt hinte
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Wieder verurteilt

Die Ne
ren kürzt

rhrungsmittelhändler S
ich wegen Hehlerei

is verurteilt worden

m i

von Bohn
edel und Ehrin
en zu ie drei Monaten

Sie hatten von einem Handelst

Gefäns r mit Säcken handelt je einen Zentner Vohnen gekauft

weiter umann
ſich m noch imohne

nen kaunJ daß ſie ſich

mdie Herkunſt zu kümmern
Handel zu haben waren nahm das Gericht

ſagen mußten daß die Vohnen unredlich erworben
weiter um die Herkunft zu kümmern

Bohnen zu handeln waren wurde damals als wahr unter
n aber nach Anſicht des Reichsgerichts nicht genügend

Da damals

Da damals

z

el rteil berüaſchtiet Das Reichsgericht hob deshalb das Straf
1

merurtetameie St
Es wurde feſtgeſtellt

il auf und verwies die Sache zurück
rafkammer hatte ſich jetzt erneut mit der Sache zu

daß unter gewiſſen Be
och Bohnen zu haben waren da aber die Angeklagtendingunsen ächt Umſtänden die Bohnen gekauft hatten ver

unter
ilte dase drei MonatenLandgericht die Angeklagten zu denſelben Strafen

Der Geflügeldiebſtahl im Stadtgut
Die ſchon häufig vorbeſtraften Gelegenheitsarbeiter Götze

Berges
im hieſige
Stelle 22
Diebe

en
Jwice gekauft ver
ſelbſt will nur zum

die Gänſe verkauft

Handelsfrau wegen Hehlerei zu verantworten

lebe abgelehnt habe
Rückf

raf Tietze und ein flüchtiger Soldat hatten gemeinſam
n Stadtgut einen Einbruch verübt und an Ort und
Gänſe und 16 Hühner ab geſchlachtet

hatten dann gewaltſam ein Boot losgelöſt und waren mit
Raube über die Saale gefahren

Die

Am grauenden Morgen
Die Hühner ſoll eine Handelsfrau

was dieſe jedoch energiſ
rkaufen des Raubes aufgefordert worden

Die Vier hatten ſich
alldiebſtahls und Sachbeſchäd gung die

beſtritt Berges

jetzt

s geſtohlene
Feflügel hatte einen Wert vog 660 Mark

Das Gericht verurteilte die Angeklagten Götze und Berges zu
drei Jahren einen
25Ehrverluſt

Monat Zuchthaus
Jahren Zuchthaus und alle drei noch zu 5

Graf der kaum das 18 Jahr vollendet hatte

Tietze zu
Jahren

Hurde zu 118 Jahr Gefängnis Frau Z zu ſechs Monaten Ge
ſängnis wegen Hehlerei verurteilt

Provinzial Nachrichten
X Nietleben 8 Nov Auszeichnung Mit dem

Eiſernen Kreuz wurden ausgezeichnet der verwundete Klempner
meiſter Schubert und Unteroffizier Brömme von hier in Paſſen
vorf Korporalſchaftsführer Fuchs

4 Freyburg 8 Nov Vom Kriege Das Eiſerne Kreuz
wurde verliehen dem Landwehrmann Richard Fritzſche Sohn des
Landwirts Bernhard Fritzſche Steigra dem n Hermann
Tamm Laucha dem Kanonier Gärtnereibeſitzer Franz Albrechk
Freyburg dem Gefreiten Minenwerferkomp Berthold Herfurt
Albersroda Jm Weltkrieg ließen ihr Leben Landſturmmann
Hswald Knabe Schnellroda Kanonier Otto Handtke Baumers
roda Unteroffizier Lehrer E Pflug Jnh des Eiſ Kreuses
Niederclobicau 12 Tage vorher war ſein Bruder der Präpa
randenlehrer Ernſt Pflug gefallen

Plötzky 8 Nov Willkommene Beute Ein Ocko
nom war mit einem bei ihm beſchäftigten Gefangenen vom Acker
auf dem Heimwege und kam an einem kleinen Teich vorbei in den
der v ſpielend mit der Senſe ſchlug

echt heraus danach nahm der Oekonom ſeine Harke undeinen
Hierbei holte er

fiſchte über Zentner 25 1 Pfund ſchwere Hechte heraus die
ſie ſich zu Hauſe gut ſchmecken ließen Der Teich iſt vor Jahren
ron der Elbe geſpeiſt nachdem das Waſſer zurückging waren die
Hechte darin geblieben

Leipzig 8 Nov Jugend liche Abenteurerinnen
Eine 13jährige Schülerin einer hieſigen Bürgerſchule fand vor
einigen Tagen eine Handtaſche mit einem größeren Geldbetrag
und verabredete darauf mit einer gleichaltrigen h
den Plan zu einer Vergnügungsreiſe Am übern
führen beide gemeinſam his Ruhla Dort übernachteten

n en
einem Gaſthauſe beſuchten auch die Großmutter der einen und
tauften ſich Ringe Armbänder und Anhängſel Obwohl ſie noch
weitere Geldmittel beſaßen war ihnen nach zwei

Sie kehrten nach Leipzig zurück woAbenteuerluſt vergangen
Tagen die

ihnen hoffentlich von ihren Erziehungspflichtigen ein warmer
Empfang zuteil geworden iſt Der Reſt der Reiſekaſſe wurde vom
Vater des einen Mädchens der Polizei zugeſtellt

Leipzig 8 November
kriegsbeſchädigte Studenten
Kgl Generaldirektion der Sächſiſchen Staatseiſenbahnen wird die
im Deutſchen Eiſenbahn Perſonen und Gepäcktarif vorgeſehene
Fahrpreisermäßigung für Kriegsbeſchädigte zum Beſuch von Aus
bildungslehrgängen bei Erfüllung der ſonſtigen Vorausſetzungen
auch dann gewährt wenn die Kriegsbeſchädigten zur Vorbereitung
auf einen künftigen Beruf an einer Univerſität ſtudieren

Keimſcheibe auch Hahnentritt genannt, von der aus pie

Fahrpreisermäßigung für
Nach Mitteilung der

Bildung des Hühnchens erfolgt das in dem Dotter ſeine
erſte Nahrung findet Der zweite wichtige Teil des
inhalts iſt das wa in dem der Dotter ſozuſagen ſchwebt
und das aus einer d

Säutchen die innere Schalenhaut die durch eine leichte
ſenkung am ſtumpfen Pole des Eies deſſen kleine Luft

a ckeren wie aus einermittelbar umgebenden dünneren Lage beſteht
as Eigelb un

Ein weißes
I

mmer bildet grenzt das Eiweiß von der äußeren Kalk
hale ab deren Oberfläche
verſorgung des ſich im Jnnern des
progeſſes

feine
ies
oren auſwe zur Luft

entwickelnden Lebens

So ſehr im allgemeinen ein El dem andern gleicht ſo
zeigen doch nicht alle Eier dasſelbe Ausſehen Schon in der
Farbe wechſeln ſie ganz außerordentlich ſo d ß man nebenden weißen und weißt en auch gelbliche gelbbraune ſchließ
lich ſogar
der gelegentlich bräunliche Eier ſehen kann die arbeDotter wechſelt gewöhnlich auch in den verſchiedenen
ſelben S attierungen was beides wohl von der jeweiligen
RaſſenAb W
hat auch ein E
e ein Ei
Erſchei
tommnt

ation vornahm

jedes mit einer ei

ſfenheit der Hühner und ihrem Futter o
zu findet der Züchter der ſeine Hühner gut gef

mit zwei oder gar drei Dottern von denen
genen Hautnung die auf zu großen Legedrang zurüczuführen iſt

Beobachtungen e
Luh ym gewöhnlich dann vor wenn

m zum erſtenmal legt Ein braves Leg

die eine amertkaniſ

g
ngt
ttert

umgeben iſt Dieſe

Ackerbau
ein kräftiges

ehuhn vermagin ſeinem Leben 600 bis 800 Eier zu legen und zwar in
eine

geiſtun
Gramm

Der
legte nRußland b
Durdmeſſer

diente es als minder
in derten Hennen

zen rechneneietz nnd Mai
oduktion ſtathande nie an alt die

ſ Sandelt es ſich

Die

ber

m Jahre 100 bis 120 Stück gewiß eine
g Das Durchſchnittsgewicht eines Eies
mm aufweiſen beträgt aber natürlich

Minimalgröße der in den

wenn ſie
im Spé

ühnerzuch

Handel gelaängenden
als wir noch den größten Teil der Eier aus

ezogen einen Metallring von 38 Millimeter
zugrunde der wenn ihn das Ei

wertig beſtimmte Zum
gewöhnlich weniger Luſt und man kann

Regel unter ſ0 Hennen nur auf eine oder zwei Brut
eſte Zeit zum Brüten liegt

Zur gleichen Zeit findet guch

nſehnlicheon 55 bis
oft weniger

ier

Patt paſſieren
rüten haben

e kne
v J

t hauptſächlich darum

Prere et r

vielleicht Jahre dauern bis Deutſchland

7 Nov Wurſt aus verdorbenem Kon
Vor der Strafkammer hatte ſich der Direktor

der Wurſtfabrik in Bobingen bei Augsburg zu verantworten
der viele Zentner verdorbenes Konſervenfleiſch das ihm von

Wurſt verarbeitet hatte obwohl das Fleiſch ſchon halb in Ver
en übergegangen war Die Fabrik hatte auch größere Heeres

lieſerungen Der Angeklagte wurde zu 1 Monat Gefängnis
und zu 1000 Mark Geldſtrafe verurteilt Ein entlaſſener Gehilfe
hatte die Geheimniſſe dieſer Wurſtfahrik aufgedeckt

Minden 6 Nop Wegen Tabakzollbhinterzie
h un 9 verurteilte die Strafkammer die Fabrikanten Auguſt und
Wilhelm Blaſe in Lübbecke zu je 100 000 Mark Geldſtrafe oder
zwei Jahre Gefängnis

Leipzig 8 Nov Jubiläum des Leipziger Uni
Se rhtei e n ors Der Univerſitätskirchenchor zu
St Pauli in Leipgig kann am 10 November 1916 auf ein zehn
jähriges Beſtehen zurückbl cken Jn dieſer Zeit hat er der Musiea
pacra treu gedient Seit Jahren gibt er im Winter regelmäßige
Anrechtskonzerte Jm Sommer veranſtaltete er Konzertfahrten
nach gkurg au Goslar Wernigerode Hamburg LübechkKiel Erfurt Eiſenach Johann Oſterode Saalfeld Chemnit
Daneben hielt er volkstümliche Abendmuſiken ab wirkte bei feſt
lichen Gelegenheiten der Univerſität und der Stadt Leipzig mit

ng gegen 300 Kixchenmuſiken in den Sonntagsgottesdienſten der
niverſität und pflegte in ſeinen 55 Kirchenkonzerten beſonders

neueſte ge ſtliche Muſik mit und ohne Orcheſter Jn dieſen zehn
a ſind gegen 300 Studierende Mitglieder des Chores ge
weſen

Halberſtadt 3 Nov Ein vorteilhaftes Geſchäft
Eine Berliner Firma E hat hier im Laufe des vergangenen
Sommers durch eine Reiſende Beſtellungen auf Korſetts ange
nommen auf die eine Anzahlung geleiſtet werden mußte Jn
mehreren Fällen e jetzt völlig un brauchbare alte
Korſetts von der Firma bei den Beſtellerinnen eingetroffen

Magdeburg 8 Nov Die Führung des Hannover
Elbe Kanals Wie jetzt bekannt wird trat hier eine vor
bereitende aus Mitgliedern des Magiſtrats der
Handelskammer und Schiffahrtskreiſe zuſammen e über die
Führung des Reſtſtückes des Hannover Elbe Kanals beratſchlagte
Eine Entſcheidung für die Rord oder Südlinie wurde zwar noch
nicht getroffen es ſteht auch dahin ob ſie bei den bevorſtehenden
Beratungen der größeren Kommiſſion erfolgen wird doch war
die Stimmung in weiteren Kreiſen zunächſt für die nördliche
Linie Jn Kreiſen der Berliner Regierung ſteht man wie wir
hören einer Entſcheidung jedenfalls noch fern Jmmerhin will
es ſcheinen als würde dort gegenwärtig der Südlinie beſondere
Aufmerkſamkeit geſchenkt während 1899 nur die Nordlinie in
Betracht kam

ermiſchtes
Schlimmes Ende eines Streits

Jn einer Möbelfabrik am Maybachufer in Neukölln gerieten
der 40jährige Kutſcher Max Honek und der 53 Jahre alte Artiſt
Joſeph Frank in Streit in deſſen Verlauf Honeck den Frank mit
der Hand vor die Bruſt ſchlug Frank ſtürzte zu Boden und blieb
bewußtlos liegen Man ſchaffte ihn nach dem Urban Kranken
haus wo er infolge eines bei dem Sturz erlittenen Bruchs derWirbelſäule ſtarb Honeck wurde verhaftet

Es gibt noch gute Menſchen
Wenn die halliſchen Hausfrauen die Auslagen in den Fein

koſtgeſchäften ſtudieren oder die Stände am Markt beſichtigen
tellen ſie mit wehmütigem Schütteln des Kopfes feſt daß immer
öhere Preiſe für Gänſe verlangt werden Da ſind doch die

Hüindlerinnen in Polzin der Stadt der berühmten Tante beſſere
Menſchen Eine Frau machte dort ſogar den allgemeinen Markt
preis von etwa 3 Mark für das Pfund nicht mit ſondern erklärte
ihn für übertrieben und d l ihre ſchönen großen Gänſe für
220 Mark das Pfund da ſie ihre Kundſchaft nicht übervorteilen
wolle Glückliches Polzin

Wintergewitter
Jn Jnnsbruck entlud ſich bei winterlicher Witterung ein

ſchweres Gewitter Mehrere Blitzſchläge werden gemeldet Auf
dem Hofe eines Bergbauern traf der Blitz mehrere Perſonen

h

Literariſches
Ueberſicht über Verbote und Verfügungsbeſchränkungen und

über Höchſtpreiſe nach dem Stande vom 1 November 1916 Unter
dieſem Titel hat die Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirt
ſchaftsrats Berlin W 57 ein Büchkein herausgegeben das für
den Handgebrauch von Landwirten Begmten und Volkswirten

viele Eier zu erhalten ſo kann man dem Hahne ruhig bis
zu 20 Hennen geſtatten anders verhält es ſich wenn man
die Weiterzucht anſtrebt wobei möglichſt alle Eier ausge
brütet werden ſollen und der Hahn ſich daher mit 10 dis
12 Hennen begnügen muß

Wenn man bedenkt daß Deutſchland vor dem Kriege
a für mehr als 100 Millionen Mark Eier allein
aus Rußland daneben aber auch noch Maſſen von Eiern
aus verſchiedenen anderen Städten bezog ſo kann man es
wohl nicht ſo ſehr bedauern wenn wir zurzeit nicht in Eiern
chwelgen können Denn dafür bleiben nunmehr und hoffent
ich auch für immer dieſe enormen Geldſummen im Lande

Natürlich kann der Erſatz ſolcher Rieſenmaſſen aus eigenem
Beſtande nicht im Handumdrehen vor ſich gehen und es ma

i nen Eierbedaraus eigenen Mitteln zu decken imſtande ſein wird da aber
eingehende Berechnungen ergeben haben daß dieſes Ziel
durchaus im Bereiche der Möglichkeit liegt muß es denn
auch mit aller Energie verfolgt werden

Der Geſchmack der Menſchen am Ei und ſeiner Zu
bereitung iſt faſt ſo verſchieden wie die J ſelbſt
Erſt vor kurzem hat der Forſcher H Dold ſich mit dem
Studium der eigentümlichen chineſiſchen Sitte des Eſſens
auler Eier beſchäftigt und dabei ſo manches ſorgſam be
ütetes Herſtellungsgeheimnis gelüftet Was uns ganz un

ſaßbar dünkt das iſt in China gang und gäbe So gelten
als die koſtbarſten Eier ſolche die von 10 bis zu 50 Jahren
in Kalklöſungen aufbewahrt wurden während Erer die man
nur ein bis zwei Jahre gufbewahrt hat ſo gut wie gar nicht

hast ſind Das Ausſehen dieſer im wahrſten Sinne des
Vortes w Eier iſt natürlich alles eher alsverführeriſch eöffnet verbreiten ſie einen penetrantenGeruch ein feſter undeſchreiblich gefärbter Inhalt füllt die

le und zu alledem werden dis Eier auf dieſe Weiſe
noch zum Herde zahtrei x zum Teil auch trankheits
exregenden Bakterien es das berührt indes den
chineſiſchen Feinſchmecker wenig denn der uns ſo wenig
r anmutende Brauch iſt ihm im Laufe der Zeiten
ſo in Fleiſch und Blut le en daß er die faulen Eierwohi dicht mehr miſſen möchte ſelbſt wenn man ihm den
durch den Fäulnisprozeß entwerteten Nährgehalt der Eier
nachweiſen würde

leeren Großfirmen zurückgeſchictt worden war wieder zu Vundesrats übermittelt
r

beſtimmt iſt Es enthält alles Wiſſenswerte
Kriegsernährung in überſichtlicher Form n
Warenverzeichnis erleichtert die Benutzung Die Preisbericht
ſtelle hat das Büchlein ſämtlichen Mitgliedern des Reichstags und

Zeitſcheift für Heimatkunde wirt
Eduard Kenkel Charlottenburg Eichenallee 37des laufenden Jahrgangs hat folgenden n e

direktor Dr Paul Lorentz Kant gewinnt den Krieg Geheimrat
Prof Dr Kurt Gagel Zur Frage der inneren Koloni und
der Mergelung auf genoſſenſchaftlichem Wege Prof Dr G
Roeßler Die Elektriſierung der Provinz Oſtpreußen heimrat
G G Winkel Der Eiſerne Wehrmann in Königsherg Eduard
Kenkel Einem Landsmann zum Gedächtnis E Peters Vor
bei Geſprächen Gedichte von Johannes Diubiella Eugen
chardt Franz Lüdtke

Das Land e für die ſozialen und volkstümlichen
Angelegenheiten der Landbevölkerung Organ für die geſamteländliche Wohlfahrtspflege Herausgegeben von Prof H St

rey Vierteliährlich Mk 1,50 Die Anſiedlung auf dem Lande
die Das Land und mit ihm der Deutſche Verein für ländliche
Wohlfahrts und Heimatspflege ſeit nunmehr 24 Jahren ſegens
voll betreiben iſt vielleicht die allerwichtigſte Aufgabe der Zu
kunft Rur geſundes und reiches Volksleben auf dem Lande kann
uns die lebensfrohe und arbeitsfreudige Landbevölkerung er
halten Dafür gibt Das Land das die Worte Zug vom Lande
und Heimatkunſt prägte in Anregungen und Beiſpielen prak
tiſche Wegweiſungen

Die nutzhringende Kaninchenzucht und ihr volks wirtſchaftlicher
Wert Von J G Lincke Mit Abbildungen 3 nach dem Tode
des Verfaſſers von A Wehrmann ergänzte und vermehrte Auf
lage Verlag von Herm Beyer in Leipzig R Der Verfaſſer
will mit dieſer Schrift die Kaninchenzucht in Deutſchland ein
beimiſcher machen und die immer noch beſtehenden Vorurteile über
winden helfen Als alter Praktikus zeigt er hier wie jeder ſich

Oſtprenßiſche Heimat
ſchaftliches Leben Politik Literatur und Kunſt

ſelbſt eine praktiſche Kaninchenzucht anlegen und betreiben iann

ehe
Aus dem Leſerkreiſe

Für die Beröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die

Redaktion Keinerlet Berantwertungz für ſie bleibt
anf Grund des H 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollen Unſange

der Einſender verantwortlich
e

An Herrn 8
Obgleich noch nicht lange in Halle wohnhaft ſpreche ked

Jhnen Herr Unbekannt das Recht ab wegen des unter
laſſenen Flaggens zur Fundamentlegunsg
Polens ganz Halle ſo abzukanzeln

Unterzeichneter hält es ganz entgegen Jhrer K
mit dem alten guten Brauch daß beim Bau eines Ge der
Kranz Fahnen uſw noch nicht prangen wenn das Fundamen
gelegt ſondern erſt wenn das Gebäude gerichtet iſt Tettwer

e

Gewinnanszug der S Prenßiſch Süddentſchen
234 HKöniglich Prenßiſchen Klaſſenlatteris

Klaſſe 1 Ziehungstag 7 November 1916
n jede gezogene Nummer find zwei gleich hohe Gewiune gefallen
und zwar je einer anf die Lofe gleicher Nummer in den beiden

Abteilungen t und E

Nachdruc verboten
In der Vormittags Ziehung wurden Gowinne über 240 Mk

Ohne Gewähr A St A f

gezogen 6 Gewinne zu 10 000 Mk 27880 34147 49097
84 Gewinne zu 3000 Mk 8197 7865 9702 10290 26808

806580 42114 44788 616875 53176 58836 61257 68670 68708
67096 68719 2861 786519 45504 0669 84726 106612
111132 112340 1168689 116447 123555 124570 187669 142871
145733 157431 161055 164049 178788 186066 1866891 198001
212726 219243 2231865 231370

150 Gewinne zu 1000 Mk 2008 2061 86512 6653 6627
2247 11721 14219 20291 20861 21918 22817 23476 26075
49601 80719 87577 89517 44782 46286 49623 60429 65766
57481 64402 70138 70715 82156 88714 85189 86157 66286
88555 92130 95285 98130 1004835 106606 111639 112541
124551 126719 127067 128814 129289 140435 140810 141288
141792 143478 143852 146566 147789 149074 165666 166696
157473 159648 161796 163479 167905 168088 169966 187016
189154 190762 198419 200020 204281 204520 214841 220664
221616 221820 225444 227695 231428 238733

6597 6289202 Gewinne zu 5600 Mk 1817 6117 60944
12404 18967 16371 16559 17108 18062 25337 28088 209387
87337 89710 42498 43888 46217 47038 47106 60169 6026585
50958 53351 583839 54026 60826 60929 63164 631968 63299
76565 69434 72074 74140 77949 79570 84844 890123 90608
91063 91423 92945 96852 99713 106644 107676 1094165
109742 116810 121274 123935 128500 128866 130830 131210
181954 167443 188016 1386909 140243 149742 166287 166484
158187 159213 164771 166756 167096 167289 1668099 169441
169458 169779 176301 176689 179346 1684484 187749 168589
191990 192406 195008 196050 290748 2014789 208906 206375
211539 216485 2167689 221267 226957 2326054 226288 38602e
230566 290895 281559 391760

Jn der Nachmittags Ziehung wurden Gewinne über 940 Mk
gezögen 4 Gewamne zu 10 000 Mk 84951 208980
o Gewinne zu 5000 Mk 16760 166288 173984 162877

1

74 Gewinne zu 3000 Mk 6811 6220 14495 19917 28786
36147 44909 654054 657339 659801 69609 67628 76687 C4688
86130 66520 94719 95381 106140 16546 120645 126532
131909 136032 1465499 16020 178076 160709 1808684 166702
191664 194186 204814 224065 2268660 2268986 283480

166 Gewinne zu 1000 Mt 218 2781 8661 9343 11660
16512 16482 19573 20241 21318 22711 27678 39734 90717
33124 87449 98111 88268 41732 60240 51799 656830 69669
62163 67248 69059 69267 73827 74438 64676 6894160 69946
93853 983987 94487 94802 95774 96206 104807 106126
108746 114868 116594 116020 116316 121848 125232
125702 126102 127118 127859 185890 139388 140923
142321 149524 165557 166354 167022 1670485 171068
177633 160520 180596 1687910 196649 197458 201604
210993 217578 217645 217943 219651 226020 228514 330130
280822 281948 283643

218 Gewinne zu 600 Mk 20060 4628 66584 7260 6881
9721 9859 11249 13955 14071 16440 20421 21526 23828
26845 85414 98398 40651 41019 45217 68652 65562 55425
62189 62266 63478 66327 67538 741097 86010 67860 680680
86632 e9853 91800 94294 96854 96627 05216 996560 101687
101876 103594 104394 104579 108760 111184 112626 116179
120005 124089 126644 129996 186052 127527 197909 137969
188629 141226 141228 141961 142160 144696 147680 150000 151601
164581 165759 156501 167247 1657888 1576050 168931 te0208
160748 164107 164261 164527 170505 r 17218
1626601 183085 185639 186759 187290 189616 188040
200212 201169 201496 209442 206936 207057 212279 218870

112424
125996
143222
16801651

216809 215718 216299 216779 2186409 210068 321210 239081
g26129 291246 232434 299256
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Verfügung zu ſtellenden Einmachezucker wetterHandel Gewerbe und Verkehr c e eeeregeege See eige
Vom Zuckermarkt

ie Stimmung an den deutſchen Rohzuckermärkten blieb inder Her twoche größtenteils ruh g Der Verkehr beſchränkte ſich

hauptſächlich auf die Ablieferungen der für den laufenden Monat
zur Verteilung gekommenen Rohzuckermengen Nebenher wurden
die Vorbereitungen für die Erledigung der Dezember Rate ge
Koffen die demnächſt zur Freigabe gelangen dürfte Hierbei iſt
die Genehmigung dafür erteilt worden daß de zur Verteilung
e Dezember beſtimmten Rohzuckermengen ſofort im Anſchluß an
ſe Ablieferungen aus der November Verteilung erfolgen können

ſoweit beſonderes Verlangen ſeitens der Beteiligten geäußert
wird Die zu e von Zucker leiden ganz naturgemäß
ebenſo wie die Anlieferungen der Rüben unter ungenügender
Wagengeſtellung Die fortgeſetzten Klagen darüber haben zu
Eingaben an verſchiedene Behörden geführt Das Direktorium
des Vereins der 7 Zuckerinduſtrie hat ſich ſowohl mit dem

Eiſe Zentralamt als auch mit dem Kriegsernährungsamt
in Verbindung geſest um den berechtigten Wünſchen der Fabriken
nach hinre chender ngeſtellung Geltung zu verſchaffen Der
Wagenmangel erklärt ſich aus den großen Anforderungen die
die Heeresverwaltung an den Wagenpark ſtellt Das Königliche
Eiſenbahn Zentralamt hat auf die Eingabe in entgegenkommen
der Weiſe erklärt bemüht bleiben zu wollen nach beſten Kräften
Abhilfe zu ſchaffen ſoweit es dazu imſtande ſei Der Präſident
des Kriegsernährungsamts hat ſich wegen der mangelhaften
Wagengeſtellung mit dem preußiſchen Miniſter für öffentliche
Arbeiten dahin ins Einvernehmen geſetzt daß die Verfrachtung
der Zuckerrüben nächſt des dringlichen Bedarfs für das Feldheer
vnd der Kartoffeln nach Möglichkeit gefördert werden möge
Aber ſchließlich dürfte auch der beſte Wille erne grundlegende
Aenderung kaum bringen und die Beteiligten müſſen ſich eben in
das Unabänderliche fügen Auch ſonſt haben die Schwierigkeiten
der Rohzuckerfabriken weiter zugenommen Die unzureichende Zu
uhr von Rüben und Kohlen ſowie auch der Mangel an geſchulten
rbeitern haben einige Fabriken gezwungen Feierſchichten ein

zulegen Vielfach konnten die Rohzuckerſfabriken die Lieferungs
rerträge nicht rechtzeitig erfüllen was indeſſen vorläufig nur noch
wenig auf ſich hat da die Raffinerien noch über große Mengen
von Rohware verfügen und bisher nirgends ein Mangel daran
beſteht Natürlich aber werden infolge der herrſchenden Ver
hältniſſe die Unkoſten der Fobriken nicht unweſentl ch geſteigert
Jm übrigen nahm die Verteilungsſtelle während der richt
woche einige kleine Verfügungen vor und das gleiche tat die
BVezugsvereinigung über beſchlagnahmte Melaſſemengen zu Bren
nereizwecken

Der Verkehr in raffinerter Verbrauchsware zeigte etwas
Iebhafteres Geſchäft als in den Vorwochen Die Reichszuckerſtelle
hat dem Drängen endlich nachgegeben und für die Monate No
vrember und Dezember Bezugsſcheine in größerem Umfange zur
Verfügung geſtellt Wie zu erwarten war waren die Abforde
xungen außerordentlich ftark da die Verbraucher ſchon längere Zeit
auf den Empfang des Zuckers harrten Durch die Freigabe iſt
die Verſorgung der Bevölkerung s zum Ende des Jahres nun
nehr geſichert und der Kleinhandel wird in die Lage verſetzt den

Zucker an die Verbraucher zur rechten Zeit liefern zu können
Wagen und Arbeitermangel machen ſich natürlich auch bei den
Raffinerien bemerkbar und die letzteren ſind faſt ausnahmslos
nicht in der Lage allen Anſprüchen in dem verlangten kurzen
Zeitraum gerecht zu werden wenn auch genügende Zuckermengen
vorhanden ſind Es werd deshalb wohl noch einige Zeit dauern
bis Marmeladen und Kunſthonig wieder in größeren Mengen auf
dem Markte erſcheinen ie es mit dem den Haushaltungen zur

v v manrerMitteldeutsehe Privat Bank
c nAmtliche Bekannte nungen

Bekanntmachung
Die jährlich 30 Mark betragenden Zinſen der Bernheimſchen

Stiftung für treues weibliches Geſinde ſind für denjenigen weib
lichen Dienſtboten welcher am längſten bei einer Herrſchaft ge
dient hat beſtimmt

Haushälterinnen Wirtſchafterinnen und Kammermädchen
ſind ausgeſchloſſen

Diejenigen weiblichen Dienſtboten welche ſich für das
laufende Jahr um die gedachten Zinſen bewerben wollen werden
aufgefordert ſich bis zum 30 November d J entweder ſchriftlich
beim Magiſtrat oder perſönlich im Büro für Stiftungsſachen
Sparkaſſengebäude Kl Sternſtraße 8 Zimmer 22 zu melden
und die Beſcheinigungen ihrer Herrſchaft beizubringen

Halle den 1 November 1916
Der Magiſtrat

Vekanntmachung
Gegen die Handelsfran Klara Jähnert aus Halle Herren

ſtraße 26 iſt durch rechtskräftigen Strafbefehl des Königl Amts
gerichts hier vom 10 10 1916 wegen vSöchſtpreisüber
ſchreitung eine Geldſtrafe von 10 Mark oder 2 Tagen
Gefängnis feſtgeſetzt worden

Halle den 6 November 1916
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Um Misßbräuche bei der Entgegennahme von Svenden für

das Rote Kreuz auszuſchließen wird darauf ngewieſen daß
nur die mit einem volizeilichen Stempel verſehenen mmel
büchſen rechtmäßig geführt werden

Es iſt erwünſcht die etwa unbefugte Verwendung von
Sammelbüchſen ſofort zur Anzeige zu bringen

Halle den 7 Rovember 1916
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachuny
Am 20 Oktober d Js iſt in den Geſchäftsräumen unſerer

Kaſſe ein Fünfmarkſchein gefunden und dort in Verwahrung ge
nommen

Wir bringen dies hiermit gemäß H 978 ff des B G B zur
öffentlichen Kenntnis und fordern den Verlierer auf ſich inner
holb 6 Wochen in der Sparkaſſe zu melden und ſeine Berechtigung
zur Empfangnahme des Geldes nachzuweiſen

Halle den 6 November 1916
Der Vorſtand der Sparkaſſe der Stadt Halle

Fundſachen Berkanf Buchdruckerei Kontort von Uhr 1 n nt eremre h Farſ junger Mann
gerung von Fur ene e l a eKönigliche T 3228 au die Exped d Zig

LehrlingOftene Stellen M
ehe ſeſon eder ſpäter geſnche

Milchkutſcher t e en
e

un

haushaltsausſchuß erwiderte der Präſident des Kriegsernährungs
amts daß der e für die Nachlieferung von Zucker zu Ein
machezwecken aufgeſtellt werde jobald die Ernte zu überſehen ſei
Der Zeitpunkt einer neuen Zuwendung von Einmachezucker iſt alſo
noch völlig unbeſtimmt zumal eine Ueberſicht über die Höhe der
diesmaligen Erzeugung von Zucker mit Sicherheit ſich erſt ſehr
ſpät gewinnen laſſen wird da die Ernte infolge von Arbeiter
und Wagenmangel langſamer vor ſich geht und länger dauern
wird als gewöhnlich Ueber die Höhe der zu erwartenden be
onderen Zuwendung für Einmachezwecke läßt ſich lediglich ſagen

ß ſie im beſten Falle die der letzten Zuwendung erreichen ſie
wahrſcheinlich aber unterſchreiten wird

Die Rübenernte nimmt inzwiſchen ihren Fortgang Die
Witterung der letzten Woche iſt für die Entwickelung der noch im
Felde ſtehenden Rüben recht günſtig geweſen Aus einzelnen
Bezirken kamen Verichte über ſteigende Ackererträge und die
Meldungen über Zuckergehalt und Ausbeuten lauten immer be
friedigender Schon deshalb kann angenommen werden daß die
Schätzung der Statiſtiſchen Vereinigung die r das Deutſche Reich
eine Erzeugung von rund 31 Millionen Zentner in Rohzucker
wert annimmt zu niedrig gegriffen iſt

Jan Ware nächſtiähriger Ernte zur L eferung 1917/18 fanden
Geſchäfte wiederum nicht ſtatt Naturgemäß iſt man aber bemüht
alles daran zu ſetzen den Rübenanbau des nächſten Jahres kräftig
zu erhöhen Ueber dieſe Notwendigkeit gibt es nur eine Meinung
auseinander gehen aber die Wege die man beſchreiten will um
zum Ziele zu gelangen Die Fabrikanten ſehen das Heil in einer
ganz gewaltigen Erhöhung der Rübenpreiſe der natürlich wenn
ſie vorgenommen wird eine entſprechende Erhöhung der Zucker
preiſe folgen muß So haben die Rohzuckerfabrikanten in einer
am 27 Oktober abgehaltenen Verſammlung in Berlin für das
Betriebsjahr 1917/18 die Feſtſetzung eines Rübenpreiſes von
3 Mark für den Zentner verlangt das wäre erne Heraufſetzung
um volle 100 Prozent Der Rohzuckerpreis ſoll nach der Forde
rung der Rohzuckerfabrikanten auf 25 Mark für den Zentner
feſtgeſetzt werden eine Steigerung von rund 75 Prozent Der
fertige Zucker würde bei Durchſetzung dieſer Preiserhöhungen im
Kleinhandel ungefähr 10 für das Pfund mehr koſten müſſen
Wie die Regierung über die Angelegenheit denkt iſt noch nicht
ganz klar erſichtl ch Der Präſident des Kriegsernährungsamts
hat mitgeteilt es würden Maßnahmen zur Förderung der Er
oeugung und Deckung des Zuckerbedarfs erwogen Halb offiziös
mird dazu bemerkt daß bei den großen Schwierigkeiten die einer
Ausdehnung des Rübenanbaues durch den Mangel an Arbeits
kräften und künſtlichen Düngemitteln entgegen ſtehen eine Steige
rung des Rübenanbaues nur durch abermalige Preiserhöhung für
Rüben und Rohzucker zu erre chen iſt Um eine ſolche Maßnahme
dürfte es ſich alſo bei den Erwägungen zur Förderung der Zucker
erzeugung handeln Jn dieſem Jahre iſt es möglich geweſen trotz
der Preisſteigerung für Rohzucker die Preiſe für Verbrauchszucker
nicht heraufzuſetzen Eine erneute Erhöhung der Rüben und
Rohzuckerpreiſe müßte aber wohl jedenfalls zu einer Preis
erhöhung für Verbrauchszucker im nächſten Jahre führen Dieſe
Auslaſſungen laſſen unzwerfelhaft erkennen daß eine Verteuerung
des Zuckers auf dem Marſche iſt Vorläuf g aber iſt an eine
Aenderung der beſtehenden Preiſe nicht zu denken

Aktien Maſchinenfabrik Kyffhäuſerhütte Dem Vernehmen
nach ſind in den letzten Tagen für in Berlin eingeführte Aktien
der Kyffhäuſerhütte ganz übertrieben hohe Kurſe gezahlt worden
Von der Verwaltung naheſtehender Seite wird darauf aufmerkſam
gemacht daß an eine Dividendenzahlung mit Rückſicht auf den

Kols VerlniAktiengesellsonan

Wark ergibt ſich
i V 1811 942

wurde Nach An
Höhe wozu 8300
100 000

5 Prozent vorgeſchlagen

Vedarf an Brennſtoffen

Das Geſamt Jahreskontingent

46 471 Tonnen und Guſtav
5 680 542 Tonnen und war um

i V 162 167 Mark und nach

Mark Kreditoren gegenüber

Saale und Unſerut

Artern 6 NovNebra Vberpegel
Um

Weltenſeis Oderpegei
Unterpege

Trotha 7 NovAls eben Vderpegeil 6 Nov
r Unterpegel

Berndurg
Calbe Oderpegel

Unierpege

272722

Da wir augenblicklich über zahlreiche Geſchirre verfügen empfehlen wir
unſerer Kundſchaft ſich für den Winterbedarf an Gaskoks ſofort einzudecken
Mit Eintritt der kälteren Witterung kann rechtzeitige Ausführung der Be
ſtellungen nicht mehr gewährleiſtet werden

Halle den 7 November 1916

Die Verwaltung
der ſtädt Gas u Waſſerwerke

bergwerhs Aehlengesellsehaf

ſucht kaufmänniſchen Beamten
30 35 jährig mit guter allgemeiner und kaufmänniſcher Bildung zur Führung
der Bücher des Schriftwechſels ete Wohnung und Arbeitsſtätte
befinden ſich auf dem Lande daher Verherratung erwünſcht Die
Stellung iſt ſelbſtändig und angeuehm und Kann ſich bei befriedig
enden Leiſtungen zu einer gut bezahlten Vertrauensſtellung ent
wickeln

Me dungen auch von Körperlich rüſtigen Kriegsbeſchädigten
mit Lebenrsgang und Zeugnisabſchriften ſowie Angabe von Refe
renzen und der Gehaltsanſprüche erbeten an

BVankier E Schalk Magdeburg Breiteweg 212

Kaufmannslehrling Sir
per 1 4 17 oder früher geſucht Schiiſtliche Bewerbungen an

Carl Schumann Holzhandlung Große Sieinſtraße 30
Wir ſtellen zu Oſtern noch einen

kaufmänniſchen

Stenographie und Schreibmaſchine be
herrſchen iſt unbedingt erforder ich

L ehrling Angebote mit Gehaltsanſprüchen u

ein Angebote von Bewerbern mit Antritistag
guten Schulkenntniſſen C P Heynemannbei Otto Hendetl Eiſenwaren WerkzeungeGr Brauhausſtraße 17

Für beſſeren bürgerlichen
wiro zur

Suche ſoſort für die Sattlerei Abtlg eine ältere

ngeren Mann glleinſtehende Fran

J a per Fräuleinelbe muß S ſraphte u Schreib
Angebote mit Gehaltsanſprüchen und gefucht die auch mit der Kinderpflege

Suche ſofort eine ſchreibgewandte

junge Dame

aushalt
ung der Heusfran

maſchine beherrſch

Er Heynemann hauen erb an en

Werkzenge Fink Gr Brauhausſtr 17

Rheiniſches BraunkohlenbrikettSyndikat G m b S in g
Wie der Geſchäftsbericht für das am 31 März beendete Geſch
jahr 1915/16 ausführt ſtand das erſte Berichtsjahr der Geſellſchaft
in der alle im rheiniſchen Braunkohlenbezirk in Betrieb be
lichen Brikettfabriken vereinigt ſind ganz unter den Einwir
des Krieges Mit der vermehrten Gütererzeugung ſtieg auch der

Die rege an Rohbraun
kohlen betrug 21 642 845 Tonnen inVorjahr und 21 183 990 Tonnen im Jahre 1913/14 Der Ahſot
ſtellte ſich auf 2594 086 Tonnen 1 804 394 Tonnen bzw 1657
Tonnen Für die Briketterzeugung wurden 19 053 302 Tonnen
17 095 851 Tonnen bzw 19 524 633

aus 5 797 473 Tonnen i V 5 208 569 Tonnen Briketts hergeſte t

AktienBierbrauerei Gohlis in Leipzig Der
bringt bei reichlichen Abſchreibungen i V 21 455 Mark und
Rückſtellungen die Verteilung einer Div dende von wieder 5 Proz
auf beide Aktiengattungen in Vorſchlag

2Böaſſer ſtunde
vedente über unter Nuſſ

oben Verluſtvortrag Uber 700 000 Mark für das laufende
ſchäftsjahr gar nicht zu denken iſt und daß trotz der jetzt beſge
rigenden Lage eine ſichere Veurteilung der Geſchäfte in d
jelgenden Jahren naturgemäß ausgeſchloſſen erſcheint en

t und Maſchinenfabrik vorm Ge

rie

brüder SeMützlenbaxanſtal
in Dreeden Nah 51l 530 Mark Abſchreibungen 1914/18 h

r 1915/16 ein Reingewinn von 498 210

ark Verluſt rvUung des eege u die geſeht
rk erforderlich find und he

Mark an einen wiederzubildenden S
wird wie ſchon gemeldet die Ausſchüttung einer Dividende von

der aus den Re

uweiſung
vopesialreſervef onde

döln

äfts

beſind
kungen

gegen 18 898 088 Tonnen im

53

onnen verbraucht und der
r75

der Geſellſchaft betrug 8910
Tonnen Der Geſamtumſatz an Briketts einſchließlich der von
Syndikat mitverkauften Erzeugniſſe der Brikettfabriken Türnich

60 258 betrug im Berichtsjgh
974 135 Tonnen gleich 20,70 Pro

höher als der der Vorgängerin des Syndikats im Jahre 1914/15 10

WeſſelmannBohrerCo Akt Geſ in Zwötzen bei Gera Da
Unternehmen weiſt bei Erhöhung der Abſchreibungen auf 392 117

Rüchſtellung von 300 000 0 Mart
für Kriegsgewinnſteuer jedoch ernſchließlich 111 326 101 500
Vortrag einen Reingewinn von 419 689 224 918 Mark aus
Die Dividende auf das Aktienkapitäl von 1,75 Mill Mark ſſt
bekanntlich mit 15 1226 Proz vorgeſchlagen
erſcheinen Jmmob lien mit 753 359 647 355 Mark
ſind auf 383 193 618 680 Mark abgeſchrieben Neu erſcheint ein
Konto Kriegsanleihe mit 355 100 0 Mark Den auf 1 100 552
765 460 Mark geſtiegenen Debitoren ſtehen 184 745 79 969

Jn der Bilanz
Maſchinen
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